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Vorwort

Der Text des Schriftstücks 12A/410/FDIS, zul<Llnftige 1 . Ausgabe von lEC 1 114-2, ausgearbeitet von dem SC 12A (umgewan¬
delt in SC 100A "Receiving equipment" des lEC-TC 100 "Audio, Video and multimedia systems and equipment"), wurde der
iEC-CENELEC-Paraiielen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 1996-03-05 ais EN 61114-2 angenommen.

Naciisteiiende Daten wurden festgelegt:

-�spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm
oder durch Anerkennung übernommen werden muß�(dop): 1996-12-01

-�spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen
(dow): 1996-12-01

Anhänge, die als "normativ" bezeichnet sind, gehören zum Norm-inhalt.

Anhänge, die als "informativ" bezeichnet sind, enthalten nur Informationen.

in dieser Norm ist Anhang ZA normativ und sind die Anhänge A und B informativ.

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt.

Anerkennungsnotiz

Der Text der internationalen Norm lEC 1 1 1 4-2 : 1 996 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung ais Europäische Norm
angenommen.

in der offiziellen Fassung sind in Anhang B, Literaturhinweise, zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden Anmerkungen
einzutragen:

lEC 68-2-6
ANMERKUNG: Zusammen mit deren Änderungen 1 : 1983 + 2 : 1985, harmonisiert ais HD 323.2.6 S1 : 1988 (nicht mo¬
difiziert).

lEC 68-2-27
ANMERKUNG; Harmonisiert als EN 60068-2-27 : 1993 (nicht modifiziert).

lEC 597-3
ANMERKUNG; Harmonisiert als HD 95.3 S1 :1984 (nicht modifiziert).

lEC 1079-1
ANMERKUNG; Harmonisiert ais EN 61079-1 :1993 (nicht modifiziert).
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1 Anwendungsbereich
Dieser Teil von IEC1114 gilt für Empfangsantennen für
Satelliten-Rundfunkübertragung im 1 1/12-GHz-Bereich.
Die Bereiche der Frequenzbänder entsprechen den von

WARC BS-77 und RARC SAT-83 definierten Bereichen.

Das Ziel dieser Norm besteht darin, die anzuwendenden
Bedingungen und Meßverfahren zu definieren. Diese Norm

legt keine Werte für die Empfangseigenschaften fest.

Die Empfangsantenne bildet zusammen mit einem SHF-

Umsetzer eine Außeneinheit eines Satellitenempfängers.

Verfahren zur Messung des SHF-Umsetzers sind in

lEC 1079-1 beschrieben.

2�Normative Verweisungen

Die folgenden Normen enthalten Festlegungen, die durch

Verweisung in diesem Text Bestandteil dieses Teils der

lEC 1114 sind. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser
Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig. Alle Nor¬
men unterliegen der Überarbeitung, und Vertragspartner,
deren Vereinbarungen auf diesem Teil der lEC 1114 basle¬
ren, werden gebeten, die Möglichkeit zu prüfen, ob die je¬
weils neuesten Ausgaben der im folgenden genannten Nor¬
men angewendet werden können. Die Mitglieder von
lEC und ISO führen Verzeichnisse der gegenwärtig gültigen

Internationalen Normen.

lEV 50(71 2): 1992

International Electrotechnical Vocabulary (lEV)-

Chapter 712: Antennas

lEC 68-1 : 1988

Environmental testing - Part 1: General and guidance

lEC 68-2-11 : 1981

Environmental testing - Part 2: Tests - Test Ka: Salt

mist

lEC 68-2-14:1984

Environmental testing - Part 2: Tests -Test N: Ghange

of temperature

lEC 68-2-52:1984

Environmental testing - Part 2: Tests -Test Kb: Salt

mIst cyclic (sodlum Chloride Solution)

IEC1114-1 :1992

Methods of measurement on recelving antennas for

satelllte broadcast transmissions In the 12 GHz band -

Parti: Electrical measurements on DBS recelving

antennas

3�Allgemeine Begriffserklärungen

Für diesen Teil der lEG 1114 gelten die folgenden Begriffs¬

erklärungen.

3.1 Satelliten-Empfangsantenne: Eine Satelliten-Emp¬

fangsantenne Ist eine SHF-Antenne für den Einzel- und
Gemeinschaftsempfang von Satelliten-Rundfunksignalen.

Diese Norm gilt hauptsächlich für Parabolspiegelantennen,
Parabolkalottenantennen, Gassegrain-Spiegelantennen und

andere gleichartige Antennen. Sie kann jedoch auch auf

ebene Antennengruppen angewendet werden.

Eine Parabolsplegelantenne umfaßt In der Regel einen

Hauptreflektor, einen Primärstrahler (und manchmal einen

Sekundärstrahler), einen Zirkularpolarisator, einen SHF-
Umsetzer, eine Halterung für den Primärstrahler oder Hilfs¬

reflektor, Vorrichtungen für die Antennenausrichtung und

die Befestigung an einem Antennenträger. Der Antennen¬

träger Ist jedoch bei dieser Norm nicht mit eingeschlossen.

Eine Antennenkuppel Ist ebenfalls ausgeschlossen.

3.2 Mechanische Eigenschaften: Die ausgewählten Ei¬

genschaften betreffen die Fähigkeit der zu prüfenden An¬

tenne, mechanischen Kräften (Windlast, Schwingungen

usw.) mit annehmbarer Verminderung Ihrer elektrischen

Eigenschaften zu widerstehen.

3.3 Klimatische Eigenschaften: Die klimatischen Eigen¬
schaften betreffen die Widerstandsfähigkeit der zu prüfen¬

den Antenne, wenn sie unterschiedlichen, widrigen Um¬

welteinflüssen über eine lange Zelt ausgesetzt Ist.

3.4 Windgeschwindigkeit: Die Windgeschwindigkeit ist
durch dessen augenblicklichen maximalen Wert definiert.

3.5 Betriebs-Windgeschwindigkeit: Die festgelegte
Windgeschwindigkeit, bei der sich die elektrischen Ei¬
genschaften der zu prüfenden Antenne nicht stärker als um

festgelegte Werte verschlechtern dürfen, ohne daß die

Antenne erneut ausgerichtet wird. Ein typischer Wert für die

Verminderung des Antennengewinns ist 1 dB.

3.6 Funktions-Windgeschwindigkeit: Die festgelegte

Windgeschwindigkeit, bei der noch keine bleibende Ver¬

schlechterung der zu prüfenden Antenne auftreten darf,

jedoch eine Nachstellung der Antennenausrichtung erfor¬

derlich Ist, um die elektrischen Wiedergabeeigenschaften

der Antenne wiederherzustellen.

3.7 Grenz-Windgeschwindigkeit: Die festgelegte Wind¬

geschwindigkeit, bei der eine bleibende Verschlechterung

der elektrischen Eigenschaften der zu prüfenden Antenne

auftreten kann. Aus Sicherheitsgründen darf aber kein Teil

der Antenne bei dieser festgelegten Windgeschwindigkeit

mechanisch auseinanderbrechen.

3.8�Anschauliche Darstellung und typische

Werte für die drei Arten der Wind¬

geschwindigkeit

Eine anschauliche Darstellung der Definitionen der drei

Windgeschwindigkeitswerte Ist:

ansteigende

1 1 1 Windge-

Betrlebs- Funktlons- Grenz-Windge- schwindigkeit

schwindigkelt

(Abschnitt (Abschnitt (Abschnitt

3.5)�3.6)�3.7)

Die drei Werte der Windgeschwindigkeiten müssen In den
Normen des Landes angegeben sein, für das die Antenne

vorgesehen Ist. Typische Werte für die Windgeschwin¬

digkeiten sind die folgenden:

Betriebs-Windgeschwindigkeit: 20 m/s

Funktions-Windgeschwindigkeit: 40 m/s

Grenz-WindgeschwindIgkeit: 60 m/s

3.9�Maximale Windangriffsfläche: Die maximale Wind¬

angriffsfläche für eine zu prüfende Anordnung Ist die größte

projizierte Fläche der Anordnung. Dies entspricht nicht

Immer der projizierten Fläche in Richtung der zugeführten

Kraft, Ist aber der ungünstigste Fall.
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4 Allgemeine Anmerkungen zu den
Messungen

4.1 Allgemeine Bedingungen

4.1.1�Einleitung

Messungen müssen zur Sicherstellung wiederholbarer Er¬
gebnisse nach den folgenden Bedingungen durchgeführt
werden.

4.1.2�Umgebungsbedingungen

Wenn nicht anders angegeben, gelten die in Tabelle 1 an¬
gegebenen Bereiche für die Umgebungsbedingungen.

Tabelle 1: Umgebungsbedingungen

Temperaturbereich 20 °C + 15°C

Relative Luftfeuchte 55 % + 30 %

Luftdruck 86 kPa bis 106 kPa

4.1.3�Anzahl der Prüfungen

Für jeden Prüfpunkt sollte eine Antenne vorbereitet werden.
Wenn eine Antenne mehr als zwei Prüfpunkten ausgesetzt
werden soll, muß die in lEC 68-1 angegebene Prüfreihen¬

folge eingehalten werden.

4.1.4�Fehlergrenze der Meßgeräte

(in Bearbeitung)

4.1.5�Einlaufzeit

Eine Messung sollte erst dann begonnen werden, wenn
eine Stabilisierung der Eigenschaften eingetreten ist.

4.2 Meßgeräte

4.2.1�Vibrationsgenerator

Ein Vibrationsgenerator muß in der Lage sein, sinusförmige
Schwingungen mit einfacher Änderungsmöglichkeit für die
Amplitude über einen Frequenzbereich von mindestens
5 Hz bis 55 Hz zu erzeugen.

4.2.2�Prüfkammer für die Prüfung der
Temperaturbeständigkeit

Eine Prüfkammer für die Prüfung der Temperaturbestän¬
digkeit muß eine ausreichende Größe haben, um die zu
prüfende Antenne aufzunehmen, und muß die gewählte
Prüftemperatur an jedem Teil der Antenne auf ± 2 °C einhal¬
ten.

Die Prüfkammer muß den Anforderungen nach lEC 68-2-14
entsprechen.

4.2.3�Wasserbehälter für Prüfung der Dichtheit
gegen Wasser

Der Wasserbehälter muß eine ausreichende Größe haben,
damit der Hauptreflektor und der SHF-Umsetzer vollstän¬
dig eingetaucht werden können. Jedes Entweichen von Luft
aus den zu prüfenden Geräten muß im Wasserbehälter er¬
kennbar sein.

4.2.4�Meßgeräte für die Salznebelprüfung

Die folgenden Meßgeräte sind für diese Prüfung notwendig:

a)�Prüfkammer;

b)�Salzlösungstank;

c)�Zerstäuber;

d)�Temperaturregler;

e)�Luftbefeuchtungsanlage.

Die Prüfkammer muß den Anforderungen nach lEC 68-2-1 1

entsprechen.

Die Prüfkammer muß eine ausreichende Größe haben, um

die zu prüfende Antenne oder ersatzweise Proben von

Antennenteilen aufzunehmen.

Der Salznebel muß horizontal gesprüht werden.

Der Zerstäuber, die Luftzufuhr und die Salzlösung müssen

den Anforderungen nach lEC 68-2-11 entsprechen.

5 Meßverfahren

5.1 Windlast bei der

Betriebs-Windgeschwindigkeit

5.1.1 Meßverfahren

a)�Die zu prüfende Antenne wird an einer starren An-

tennenhalterung entsprechend Bild 1 befestigt. Der

mittlere Teil des Reflektors wird direkt durch die Halte¬

rung gestützt und der Rand des Reflektors wird an vier

Stellen, d. h. an der oberen, der unteren, der rechten

seitlichen und der linken seitlichen Ecke, durch Federn

mit der Halterung verbunden. Es muß eine Vorrichtung

vorhanden sein, um Kräfte auf den Primärstrahler in

vertikaler und horizontaler Richtung auszuüben.

b)�Zur Messung des Antennengewinns wird die zu prü¬

fende Antenne mit ihrer Halterung an einen Meßort nach

lEG 1114-1, Abschnitt 4, aufgestellt.

c)�Es wird der Antennengewinn oder G/T ohne Windlast

gemessen.

d)�Die Kräfte und Wg werden an den Reflektor und

Primärstrahler entsprechend dem Vorgehen nach Ta¬

belle 2 angelegt. Die Werte und werden nach den

folgenden Gleichungen berechnet:

Wi = 0,86 - V2-Ai (N)�(1)

= 0,61 • • Aj (N)�(2)

Hierin bedeuten:

maximale Windangriffsfläche des Re¬

flektors, in m2;

Aj maximale Windangriffsfläche des Pri¬
märstrahlers, des SHF-Umsetzers und

der Halterung des Primärstrahlers, in m^;

V = Vg Betriebs-Windgeschwindigkeit, in m/s.

Tabelle 2: Prüfreihenfolge

Reihenfolge W/4 ^2

1 alle drückend nach unten

2 alle drückend zur Seite

3 alle ziehend nach unten

4 alle ziehend zur Seite

e) Es wird jeweils der Antennengewinn oder G/T mit

den oben angegebenen Kräften gemessen.

ANMERKUNG: Es müssen die folgenden Kreuzpo¬

larisationseigenschaften in den Ländern gemessen

werden, in denen kreuzpolarisierte Wellen genutzt

werden oder Störsignale von anderen Satelliten

empfangen werden können.

a)�der Gewinn oder G/T für jede Polarisation,

b)�das Strahlungsdiagramm für jede Polarisation,

c)�die Polarisationstrennung.

5.1.2 Darstellung der Ergebnisse

Die Ergebnisse müssen tabellarisch angegeben werden.

Ein Beispiel zeigt Tabelle 3.

ANMERKUNG: Tabelle 3 muß für die in der Anmer¬

kung von 5.1.1 angegebenen Messungen geändert

werden.
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